
Premium-Plus-Klasse
Jetzt noch besser



Innovation und Qualität � 
Philosophie eines Familienbetriebes

MELAG ist ein eigentümergeführtes Familienunternehmen, das sich seit der Gründung im Jahr 

1951 konsequent auf Produkte für die Praxishygiene konzentriert. Durch diese Konzentration 

ist es uns als mittelständischem Unternehmen möglich, unsere Produkte mit einem hoch spe-

zialisierten Entwicklungsteam marktgerecht und auf international führendem Niveau ständig 

weiterzuentwickeln. Durch Qualitätsstreben und Innovationsfreudigkeit in Verbindung mit 

höchstem Sicherheitsstreben gelang uns mit über 450.000 gelieferten Geräten der Aufstieg 

zum Weltmarktführer in unserem Hygienebereich. 

Wir produzieren mit über 200 Mitarbeitern ausschließlich in Berlin auf einer Fläche von 

ca. 20.000 m2. Die häu� g zu beobachtende Verlagerung der Produktion in Billiglohnländer 

haben wir für uns nie ernsthaft erwogen, weil wir oft von anderen Firmen gehört haben,

wie eine solche Verlagerung zwar zu Einsparungen geführt hat, aber auch mit großen 

Qualitätseinbußen verbunden war. Wir haben uns auch dem Trend verschlossen, unser 

Lieferprogramm um Produkte zu erweitern, die nicht zu unserer Kernkompetenz gehören: 

der Praxishygiene. Denn wir sind davon überzeugt, dass für die Qualität unserer Produkte 

eine konsequente Spezialisierung eine entscheidende Voraussetzung ist. Für uns gilt heute 

und in Zukunft: „competence in hygiene“ und vor allem: made in Germany.

Innovation und Qualität � 



Nur das Beste für Ihre Praxis �
Innovationsprodukte von MELAG

Infektionskrankheiten und Globalisierung � die sich daraus er-

gebenden Gefahren für die Gesundheit der Bevölkerung neh-

men ständig zu. Behörden und Hygieneexperten verlangen von 

allen im Gesundheitswesen Tätigen die Einhaltung höchster 

Hygienestandards. Die sich daraus ergebenden erhöhten � nan-

ziellen Belastungen treffen Arzt- und Zahnarztpraxen in einer 

Zeit sinkender Einnahmen und steigenden Wettbewerbsdrucks.

Es ist unsere Aufgabe, Geräte zur Verfügung zu stellen, die zeit- 

und kostensparend dabei helfen, die gestiegenen Anforderun-

gen zu erfüllen. Die neuen Autoklaven der Premium-Plus-Klasse 

sparen der Praxis Zeit bei der Instrumentenaufbereitung und bei 

der Bewältigung der Dokumentations- und Rückverfolgungs-

aufgaben. Und sie sorgen für gute Stimmung im Aufbereitungs-

raum. Sehen Sie selbst!



Die Autoklaven der Premium-Plus-Klasse verfügen über hoch-

wertige, doppelwandige Sterilisationskammern, wie sie auch in 

großen Krankenhaus-Autoklaven eingesetzt werden. Während 

die Sterilisationskammern von herkömmlichen Praxis-Autokla-

ven in der Regel von elektrischen Mantelheizungen vorgeheizt 

werden, verwenden die neuen Premium-Plus-Autoklaven dazu 

bereits den Dampf, der auch zur anschließenden Sterilisation be-

nötigt wird. Durch dieses besonders effektive Verfahren ergeben 

sich große Vorteile für die Praxis: Zeitersparnis, höchste Energie-

ef� zienz und optimale Sterilisationsergebnisse.

Sie ergibt sich aus der Leistungsfähigkeit des Vakuumsystems 

und der Qualität des Dampfes. Die in den Autoklaven der 

Premium-Plus-Klasse   eingesetzte   Twin-Chamber-Technologie 

unterstützt die schnelle Evakuierung der Luft aus der Sterilisati-

onskammer, aus den Sterilisierverpackungen und aus den Hohl-

räumen von Instrumenten.

Gleichzeitig wird die Luft besonders effektiv dem Wasserdampf 

entzogen. Das spart zusätzlich Zeit und verlängert die Lebens-

dauer der Vakuumpumpe.

Dieses Display ist einzigartig

Twin-Chamber – die ganz besondere Technologie Die Qualität der Sterilisation

Menü zur Auswahl der 
Sterilisier-Programme

So übersichtlich und komfortabel wird 
der Sterilisationsverlauf angezeigt

Touch me

Die Bedienung eines Autoklaven muss einfach sein, Fehler vermeiden und Spaß machen.

Die intuitive Bedienung über das extra große colour-touch-Display erlaubt schnelle Pro-

grammwahl, Einstellung von Optionen, Individualisierung der Displayfarben und vieles 

mehr. Dieses Display ist konkurrenzlos.  Es ist das weltweit mit Abstand größte colour-

touch-Display eines in Großserie hergestellten Praxis-Autoklaven.



Diese Rekord-Sterilisationszeiten schienen vor kurzem noch 

unmöglich: Nur 17 Minuten im Schnell-Programm �B� für die 

Sterilisation verpackter Instrumente. Und nur 10 Minuten im 

Schnell-Programm �S� für die Sterilisation unverpackter Instru-

mente. Jeweils inklusive fraktioniertem Vor-Vakuum und Trock-

nung. Auch die volle Beladung mit bis zu 7 kg Instrumenten 

kann in den Autoklaven der Premium-Plus-Klasse im Univer-

salprogramm in nur ca. 30 Minuten sterilisiert werden. Diese 

Betriebszeiten scheuen wirklich keinen Vergleich.

Warten auf Instrumente war gestern

2 Schnellprogramme 
zur Auswahl

Speed me up

kann in den Autoklaven der Premium-Plus-Klasse im Univer-

salprogramm in nur ca. 30 Minuten sterilisiert werden. Diese 

Betriebszeiten scheuen wirklich keinen Vergleich.

Wenn über der Arbeitsplatte, auf der der Autoklav aufgestellt werden soll, Hängeschrän-

ke montiert sind, so dass der Abstand weniger als 55cm beträgt, kann das Display des 

Autoklaven beim Öffnen einer Schranktür im Weg sein. Um dies zu vermeiden, können 

die Autoklaven der Premium-Plus-Klasse mit dem Flex-Display ausgestattet werden, das 

sich in einer eleganten Halterung be� ndet, mit der das Flex-Display wahlweise an der 

Wand angebracht oder auf der Arbeitsplatte positioniert werden kann.

Bedienung mit externem Flex-Display



Die Premium-Plus-Klasse 
Vier Ausführungen zur Wahl!

Die robuste Wasserring-Pumpe macht sie zu besonders schnel-

len und leistungsfähigen Autoklaven. Ideal, wenn sich ein Was-

serzu- und Wasserablauf in der Nähe des Autoklaven be� ndet 

und sehr viele Sterilisationszyklen in sehr kurzer Zeit durchge-

führt werden sollen. Vacuklav 44 B+ verfügt über einen tieferen 

Innenraum und hat dadurch ein größeres Kammervolumen.

Diese praktischen stand-alone Autoklaven benötigen keinen Was-

seranschluss, denn die Membran-Pumpe wird durch ein patentier-

tes Kühlsystem luft-gekühlt.  Zur automatischen Wassernachspei-

sung  können sie genau wie die Vacuklav 40 B+ und 44 B+ an 

eine Wasser-Aufbereitungs-Anlage angeschlossen werden. Aber 

der im Gerät integrierte Wasserbehälter ermöglicht auch das ma-

nuelle Nachfüllen der Autoklaven mit demineralisiertem Wasser.

Vacuklav 40 B+ und Vacuklav 44 B+  
besonders leistungsfähige Allround-Autoklaven

Vacuklav 41 B+ und Vacuklav 43 B+ 
„plug and play“ vom Feinsten

Die vier Autoklaven der Premium-Plus-Klasse sind sich zum Verwechseln ähnlich. Sie 

sind äußerlich nur durch den auf der Tür angebrachten Namen, durch die unterschiedli-

che Gehäusetiefe und die Öffnung für den Wasserbehälter zu unterscheiden.



Sparen Sie die Zeit und das Geld, dass Sie für das Beschaffen, 

Transportieren, Lagern und Einfüllen des destillierten Wassers in 

Ihren Autoklaven benötigen und schließen Sie Ihren Vacuklav an 

die Wasser-Aufbereitungs-Anlage, MELAdem 40 oder MELAdem 47 

an. Wenn sich in der Nähe des Autoklaven ein Wasserzu- und 

Wasserablauf be� ndet, automatisieren Sie nicht nur die Befül-

Vacuklav und MELAdem: Instrumente schonen 
und dabei Zeit und Geld sparen

Übrigens: Zum Schutz Ihrer wertvollen Instrumente sind alle Autoklaven nicht nur mit 

besonders leistungsfähigen Temperatur-Sensoren, sondern auch mit einer integrierten 

Wasser-Qualitätsmessung ausgestattet, die vor der Verwendung von Wasser schlechter 

Qualität warnt.

lung und Dosierung, sondern auch den Ab� uss des deminera-

lisierten Wassers. MELAdem 40 arbeitet nach dem Prinzip des 

Ionen-Austausches, MELAdem 47 nach dem Prinzip der Um-

kehr-Osmose. MELAdem 47 ist insbesondere dann zu empfeh-

len, wenn größere Mengen demineralisierten Wassers benötigt 

werden, z.B. bei vielen Sterilisationsvorgängen am Tag.

Vacuklav und MELAdem: Instrumente schonen dem: Instrumente schonen dem












